
VERANSTALTUNGSORT

ORGANISATORISCHES

VERANSTALTERIN*

LandesFrauenRat
Auguste-Viktoria-Straße 16
24103 Kiel

FORTBILDUNG 

07.06.2024
10 - 13.30 UHR

HATE SPEECH

Eingeladen sind alle
Interessierten und Aktive der
Mädchen*arbeit. Es steht nur
eine begrenzte Anzahl an
Plätzen zur Verfügung.

Teilnahmegebühr: 15€ 
Bitte passend und in bar
mitbringen.

Anmeldung bis 20. Mai 2024
unter: 
https://www.lag-maedchen-
sh.de/aktuelles/
oder:

Finanziert aus Mitteln des Ministeriums für
Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration
und Gleichstellung 

Landesarbeitsgemeinschaft Mädchen
und junge Frauen in der Jugendhilfe
Schleswig-Holstein

KONTAKT

Geschäftsführung der LAG Mädchen* 
Siri Peters Mejia
A: Holtenauer Str. 99, 24105 Kiel
T: 0431 - 800 98 48
M: info@lag-maedchen-sh.de
https://lag-maedchen-sh.de



Ob in Jugendarbeit oder der Schule:
Smartphones und Soziale Medien sind aus
dem täglichen Leben nicht mehr
wegzudenken. Das Internet und die sozialen
Medien bieten viele Vorteile, die im Alltag oft
genutzt werden. Aber auch Diskriminierung,
Hasskommentare und Desinformation
kommen im Netz tagtäglich vor. 

Insbesondere junge Menschen sind einem
hohen Maß an Hate Speech durch soziale
Medien ausgesetzt, was wiederum eine
erhöhte Anforderung an pädagogische
Fachkräfte darstellt. 
Doch was ist zu tun? Wie sieht digitale
Zivilcourage aus? Und wie kann eine
pädagogische Betreuung, Begleitung und
Beratung aussehen? 

Im Rahmen der Fortbildung werden
theoretische Inputs und verschiedene
praxisnahe Methoden vorgestellt, die
Fachkräfte nutzen können, um mit
Jugendlichen zum Thema Hass im Netz zu
arbeiten. Die Übungen werden gemeinsam
ausprobiert, damit sie im Anschluss im
pädagogischen Alltag unkompliziert
angewendet werden können.

INHALT

REFERENTIN

Die Referentin Charlotte Lohmann arbeitet
seit Jahren im Feld der Medienkompetenz-
und Demokratiekompetenzbildung.

MATERIAL

Außer einem Smartphone  wird kein
weiteres Material benötigt.
Broschüren und Informationsmaterial wird
gestellt.

LAG MÄDCHEN*

Die Landesarbeitsgemeinschaft
Mädchen und junge Frauen in der
Jugendhilfe Schleswig-Holstein (LAG
Mädchen*) engagiert sich für
geschlechterbewusste Arbeit als
Querschnittaufgabe der Jugendarbeit in
Schleswig-Holstein. Sie entwickelt
fachliche Standards und Inhalte der
Mädchen*arbeit weiter. Damit setzt sie
Impulse, um die Mädchen*arbeit und die
Situation von Mädchen* landesweit zu
verbessern.

Die LAG Mädchen* trifft sich dreimal
jährlich vorwiegend in dem für Jugend
zuständigem Ministerium in Kiel. Die
Mitgliedschaft ist kostenlos und bietet
Möglichkeiten zur Information und zur
Vernetzung, zum fachlichen Austausch
und zur Mitarbeit in Arbeitsgruppen.

Nähere Informationen gibt es bei der
Geschäftsführung der LAG Mädchen*  
oder auf dem Homepage: 
www.lag-maedchen-sh.de


